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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

30267

Feuchtbrache in einer vermoorten Grundmoränensenke am Rand eines gehölzbestandenen Grabens am "Bullenberg" südwestlich Carlow. 
Im Westen der Senke befindet sich ein Sumpfseggenried. Ansonsten ist die restliche Fläche von einem teilweise noch mit Arten der 
Feuchtwiesen durchsetztem Rohrglanzgrasröhricht bestanden. Der randlich verlaufende naturnahe Graben trägt zur Entwässerung bei. Im 
Norden und Westen grenzt extensiv beweidetes Grünland auf stark welligen Grundmoränen an. Am Biotoprand steht eine Erle.
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Phalaris arundinacea

Carex acutiformis Juncus effusus Urtica dioica

Alnus glutinosa Angelica sylvestris Calamagrostis canescens Filipendula ulmaria
Geum rivale Glecoma hederacea Iris pseudacorus Lycopus europaeus
Lythrum salicaria Solanum dulcamara


